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Editorial

Die Sonos-Zeitschrift im Zeichen
der Bilingualität

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Die Sonos-Zeitschrift erscheint heute in einer neuen Aufmachung.
Die Neuerung, die als erstes ins Auge springt: Auf derTitelseite
werden Sie in Gebärdensprache begrüsst. Es ist unser Bekenntnis

zur Bilingualität. Unser Bekenntnis dazu, dass gehörlosen
und schwerhörigen Menschen sowohl die Gebärden- wie auch

die Lautsprache zur Verfügung stehen sollte, um bestmöglich an

unserer Gesellschaft teilhaben zu können.
Das ist kein Lippenbekenntnis: Der Dachverband Sonos setzt

sich nicht nur mit Engagement für seine Mitgliederorganisationen
und somit für Betroffene ein. Sondern hier wird auch Gebärdensprache

gelernt: Sowohl der Geschäftsführer Hannes Egli als auch

ich besuchen Gebärdensprachkurse.
Die Gebärde auf dem Cover illustriert eines derThemen im

Heft. Konkret geht es um den Artikel auf Seite 6 zum Sonos-Pro-

jekt «Enterability». Der Hintergrund: Die Arbeitslosenquote unter
Menschen mit Hörbeeinträchtigung ist mehr als doppelt so hoch

wie unter gut Hörenden. Dieser Missstand hat viel mit Vorurteilen

zu tun. Darum leisten die Organisationen im Gehörlosenwesen
unermüdlich Aufklärungsarbeit. Daneben gibt es handfeste

Ansätze, die Arbeitssituation von Schwerhörigen und Gehörlosen

zu verbessern. Das Sonos-Projekt «Employability» unterstützt
bereits seit 2013 betroffene Arbeitslose, in den Arbeitsmarkt
zurückzufinden. Nun wollen wir noch einen Schritt weitergehen:
Unser neues Projekt «Enterability» hilft hörbeeinträchtigten
Menschen, ihre eigene Firma zu gründen.

Allen am Redesign Beteiligten danke ich für ihre Arbeit und ihr
Herzblut. Der Illustratorin Andrea Dölling, dem Fingershop und

ganz besonders Jürgen Franck und seiner Polygrafenklasse an der
BSFH: Von der - von Sonos getragenen - Berufsfachschule kommt
die luftige und schöne neue Heftgestaltung.

Franziska Meier, Redaktorin
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